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automatenknacker haben inWassen-
berg einenGeldautomaten derVolks-
bank erkelenz aufgebrochen. sie ent-
kamen nach angaben der Polizei mit
der Beute aus dem automaten. Die
bislang unbekannten Täter hebelten

demnach in der Nacht zu Freitag zu-
nächst die Tür eines leerstehenden
Geschäftsraumes an der erkelenzer
straße (großes Foto) auf, der unmit-
telbar an einen Raum mit einem
Geldausgabeautomaten anschließt.

Von dort durchbrachen sie eine
Wand: „Durch eineWand drangen sie
gewaltsam in diesen Raum ein“, so
die Polizei. sie brachen sodann den
automaten auf und entwendeten da-
raus einen „größeren Bargeldbetrag“,

bevor sie unerkannt flüchteten. Wie
sie den eigentlich recht robusten
automaten aufbrechen konnten,
wollte die Polizei gestern nicht sagen.
Die Polizei bittet umHinweise auf die
Täter: Zeugen, die Beobachtungen

gemacht haben, diemit derTat in Zu-
sammenhang stehen könnten, wer-
den gebeten, sich zu melden. Hin-
weise nimmt die kriminalpolizei in
Heinsberg unter☏ 02452/9200 ent-
gegen. (ger)/Fotos: CUH

Diebe brechen in der Nacht zu Freitag in Wassenberg einen Geldautomaten auf und entkommen mit der Beute

Gemeinde selfkant bekommt rund 3,5 Millionen Euro. Das entspricht einem Zuschuss von 90 Prozent der kosten für das Projekt.

Förderung für SportparkHöngen zugesagt
Von Heinz escHweiler

Selfkant-Tüddern.GesternMorgen
löste ein Anruf im Rathaus in Tüd-
dern, genauer gesagt im Büro von
Bürgermeister Herbert Corsten
(CDU), große Freude aus. Land-
tagsmitglied Bernd Krückel (CDU)
war am anderen Ende der Leitung,
er übermittelte die Nachricht, dass
die Gemeinde Selfkant für ihr Pro-
jekt „Sportpark Höngen“ eine För-
derzusage inHöhe rund3,5Millio-
nen Euro erhält. Das sind 90
Prozent des Gesamtvolu-
mens. Insgesamt sind für das
Vorhaben rund 3,9 Millio-
nen Euro eingeplant. „Eine
Förderung in Höhe von 90
Prozent ist ein Hammer, für
die Gemeinde Selfkant ist das
ein sehr schöner Tag“, sagte
Corstenmit einembreiten Lä-
cheln auf demGesicht.

Die Gemeinde Selfkant
hatte einen Antrag im Städte-

bauförderungsprogramm„Investi-
tionspaket Soziale Integration im
Quartier 2017“ für den Sportpark
gestellt. Der Bürgermeister lobte
die Verwaltung und das Planungs-
büro für die Ausarbeitung des An-
trages, das sei ein Grundstein für
die Förderzusage gewesen.

„Durchden Sportpark profitie-
ren nicht nur die angrenzende
Gesamtschule und auch das Fa-
milienzentrum, auch die Orts-
vereine

Höngens und anderer Orte sowie
auch die anderen Bürger des Self-
kants dürfen sich auf diesen Sport-
park freuen“, sagte Corsten, der
auch davon sprach, dass der neu-
gegründete SC Selfkant im Sport-
park mit eingebunden sei. Das ge-

samte Gelände des Sport-
parksHöngen ist 4,33Hek-
tar groß, es umfasst neben
zwei neuen Sportplätzen
– der bisherige Sportplatz
Höngen ist mit eingebun-

den – unter anderen
einen Freizeittreff
– möglicherweise
mit einer Stätte
für Höngener Ver-
eine –, eine Fit-
nessbahn, eine
Laufbahn für
Leichtathleten,
eine Tennisanlage

und die Infrastruktur
für viele weitere Sport-
arten. Von den Stra-
ßen Op de Berg und
Prunkweg soll es Zu-
fahrten zu den
Parkplätzen geben.

Nun warten die

Mitarbeiter der Gemeindeverwal-
tung und der Bürgermeister auf
den schriftlichen Bescheid, der in
einigen Wochen ins Haus flattern
soll.

Im kommenden Jahr soll dann
der Startschuss erfolgen, dann
dürfte es im Bereich hinter der Ge-
samtschule richtig Bewegung ge-
ben. „Vielleicht schaffen wir es,
zum Fußballsaisonstart 2019/20,
die neue Anlage fertiggestellt zu
haben“, sagte Bürgermeister Her-
bert Corsten. Mit diesem Sport-
park könnte, so Corsten, ein neues
Aushängeschild für die Gemeinde
entstehen. Höngen dürfte nach
der Fertigstellung das Sportzen-
trum des Selfkants werden.

Mit dem vorliegenden Städte-
bauförderprogramm werden nach
Angaben des neuen NRW-Heimat-
ministeriums im Jahr 2017 zum
Beispiel Bürgerhäuser, Stadtteil-
zentren,Mehrzweckhallen, öffent-
liche Plätze, Spielplätze, Sportstät-
ten, Schulen und Kindertagesstät-
ten gebaut, erweitert, saniert oder
aufgewertet. „In diesem Jahr konn-
ten aus der großen Zahl vonAnträ-
gen nur diejenigen für eine Förde-

rung ausgewählt werden, die der
Zielsetzung des Programms in he-
rausragender Weise entsprechen
und für die alle erforderlichen
Unterlagen für eine kurzfristige Be-
willigung vorlagen“, hieß es ges-
tern aus demMinisterium.

sportpark in Höngen: Herbert
Corsten freut sich über die
gestern erteilte Förderzusage. Foto: agsb

Eine erfreuliche Mitteilung des
Bürgermeisters an die Gemeinde
selfkant: Im Rahmen der öffentli-
chen sitzung des Rates der Ge-
meinde selfkant verkündete Bür-
germeister Herbert Corsten (CDU),
dass der Haushaltsjahresabschluss
fertiggestellt ist – und dass er eine
Überraschung beinhaltet. „statt
des prognostizierten Minus von 1,8
Millionen euro konnte die summe
auf rund 350 000 euro gesenkt
werden.“ Corsten lobte die Rats-
mitglieder und dieVerwaltung für
exzellente sparmaßnahmen und
konnte ferner mitteilen, dass der
Fehlbetrag aus der Rücklage ent-
nommen werden kann. (agsb)

Fehlbetrag ist viel
kleiner als gedacht

Kurznotiert
sammler treffen sich
zum Tauschabend
Wassenberg-Birgelen.Der Brief-
marken-Tauschabend der Brief-
markenfreunde Birgelen findet
amDonnerstag, 20. Juli, 19.30
Uhr, im Restaurant-Hotel Ro-
senhof, Rosenthaler Straße 84,
statt. Gäste sind willkommen.
Der Verein bietet auch kosten-
lose Schätzungen von Briefmar-
kensammlungen durch ver-
sierte Fachleute an.

Infos für eltern von
Kommunionkindern
Hückelhoven.Die GdGHückel-
hovenmacht schon jetzt auf die
Erstkommunionfeiern in der
GDGHückelhoven im April
2018 aufmerksam. Die Termine
für die Erstkommunionfeiern
sind wie folgt:Weißer Sonntag,
8. April 2018, 11 Uhr, St. Dio-
nyius Doveren; 11 Uhr, St. Lam-
bertus, Hückelhoven; 14 Uhr, St.
Johannes der Täufer, Ratheim;
14 Uhr, St. Leonhard, Hilfarth;
Sonntag, 15. April 2018, 9 Uhr,
Herz Jesu Rurich; 14 Uhr, St. Bo-
nifatius, Schaufenberg-Millich
(in der Ratheimer Kirche); 14
Uhr, St. Gereon, Brachelen;
Sonntag, 22. April 2018, 14 Uhr,
St. Brigida, Baal; 14 Uhr, St. Ste-
phanus, Kleingladbach. Die
GdG-Hückelhoven lädt zudem
zu einem ersten Informations-
Elternabend ein. Zwei Termine
werden angeboten: Montag, 25.
September, um 20 Uhr in der
Kirche St. Gereon in Brachelen
undDienstag, 26. September,
um 20 Uhr in St. Lambertus in
Hückelhoven.

Öffnungszeiten in den
Ferien geändert
Erkelenz.Wegen der Ferienzeit
hat das Bürgerbüro der Stadtver-
waltung Erkelenz vorüberge-
hend die Öffnungszeiten geän-
dert. VonMontag, 17. Juli, bis
Freitag, 25. August, gelten, wie
die Stadt mitteilt, folgende Zei-
ten: montags bis freitags von 8
bis 12 Uhr, samstags von 7.30
bis 11 Uhr sowie zusätzlich
montags, mittwochs und don-
nerstags von 14 bis 16 Uhr und
dienstags von 14 bis 16.30 Uhr.

Bilderbuchkino: „Lotte
und das krokodil“
Erkelenz. „Lotte und das Kroko-
dil“ heißt die Geschichte, die
beim Bilderbuchkino in der
Stadtbücherei Erkelenz amDon-
nerstag, 31. August, ab 16 Uhr
vorgestellt wird. Kinder im Alter
von vier bis sechs Jahren erle-
ben, wie Lotte ein Krokodil
unter ihrem Bett entdeckt, den-
noch aber keine Angst be-
kommt. ImGegenteil, das Kro-
kodil fürchtet sich vor Lotte.
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Spielzeit
18. bis 27. August 2017Manfred Mann´s Earthband

Classic Rock

Freitag, 18. August,
20.30 Uhr

Daniel Hope
Vivaldi: Vier Jahreszeiten
Max Richter: Vivaldi recomposed

Samstag, 19. August,
20.30 Uhr

Patricia Kaas

Sonntag, 20. August,
20.30 Uhr

Angelo Branduardi
and Band

Freitag, 25. August,
20.30 Uhr

Vicky Leandros und Band
„Musik ist mein Leben“

Samstag, 26. August,
20.30 Uhr

Johnny Cash Roadshow
a Celebration

Sonntag, 27. August,
20.30 Uhr

Höhner meets Classic 2017
mit der Jungen Sinfonie Köln

Donnerstag, 24. August,
20.30 Uhr

ausverkauft

ausverkauft

„Rapunzel“
Märchen-Musical

Dienstag, 22. August,
14.00 Uhr

ab 5 Jahren


